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- Öffentlich - 
 
 
1.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
 Der Vorsitzende informiert, dass der Kultur- und Schulausschuss in 

seiner letzten nichtöffentlichen Sitzung am 27. September 2012 
folgende Beschlüsse gefasst hat: 

 
1.1 Vom Ergebnis der Wirtschaftlichkeitsuntersuchung wird Kenntnis 

genommen.  
 
1.2 Die Verwaltung wird beauftragt, einen Ersatzbau in Nürtingen auf 

dem Säer unter Berücksichtigung der Bedarfsfragen im 
Zusammenhang mit der Schulentwicklungsplanung und den 
finanziellen Möglichkeiten des Landkreises zu untersuchen.  

 
 Die Öffentlichkeit nimmt hiervon Kenntnis.  
 
2.  Haushaltsdebatte 2013 

- Anträge der Fraktionen und Stellungnahmen der Verwaltung 
 
2.1 Anträge der Fraktion Freie Wähler  
 
2.1.1.1 Der Masterplan für unsere Berufsschulen muss auf den Prüfstand 

und aufbauend auf der regionalen Schulentwicklungsplanung fort-
geschrieben werden. Nur so kann eine Fehlsteuerung beim weite-
ren Aus- und Umbau der Kreisschulen vermieden werden. Der 
Vollzug des Plans wird zunächst ausgesetzt, die mittelfristige Fi-
nanzplanung ab 2013 wird entsprechend angepasst. 

 
2.1.1.2 Bis zur Fortschreibung des Masterplans werden keine weiteren 

Planungen für Generalsanierungen und Um- bzw. Neubauten von 
Kreisberufsschulen im Landkreis Esslingen begonnen, da im Mo-
ment keine konkreten Zielvorstellungen festgelegt werden können. 
Ausgenommen sind Untersuchungen bzw. Planungsstudien, die 
der Überprüfung bzw. Fortschreibung des Masterplans dienen. 
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 Dieser Antrag wird durch die Erläuterungen der Verwaltung in der 
Sitzung und in der Vorlage 143a/2012 als erledigt betrachtet.  

 
2.1.2 Der Antrag der Kreisverwaltung auf Einführung des 6-jährigen be-

ruflichen Gymnasiums an den kreiseigenen Schulen soll ruhen. 
Diese Thematik ist zunächst im Rahmen der regionalen Schulent-
wicklungsplanung zu prüfen und mit den übrigen Schulträgern ab-
zustimmen. Anschließend berät der Kultur- und Schulausschuss 
über das weitere Vorgehen. 

 
 Dieser Antrag wird durch die Erläuterung der Verwaltung in der Sit-

zung und in der Vorlage 143a/2012 als erledigt betrachtet.  
 
2.2 Antrag der CDU-Fraktion 
 
2.2.1 Die angekündigte Priorisierung von Projekten muss in den Master-

plan eingebettet werden und darf nicht zu einem Wettbewerb unter 
den Schulstandorten führen. In diesem Sinne sind nach unserer 
Auffassung vor dem Hintergrund der sich verändernden Schulland-
schaft die weiteren Beratungen im Kultur- und Schulausschuss zu 
führen. Solange ist die Umsetzung des Masterplanes „Schulent-
wicklungsplanes“ auszusetzen, mit der Konsequenz, die Finanz-
planung 2013 entsprechend anzupassen. 

 
 Dieser Antrag wird durch die Erläuterung der Verwaltung in der Sit-

zung und in der Vorlage 143a/2012 als erledigt betrachtet.  
 
2.3 Antrag der SPD-Fraktion 
 
2.3.1 Im Jahre 2013 läuft der Medienentwicklungsplan für unsere Schu-

len aus. Die Fraktion beantragt eine Stellungnahme der Verwaltung 
zur Planfortschreibung. Dabei ist der Fraktion wichtig, dass die 
Fortschreibung mit den Schulleitungen erarbeitet wird, um deren 
Kompetenz und Erfahrung zu nutzen und teure Berater nicht in An-
spruch  nehmen zu müssen. 

 
 Auch dieser Antrag wird durch die Erläuterung der Verwaltung in 

der Sitzung und in der Vorlage 143a/2012 als erledigt betrachtet.  
 
2.4 Anträge der FDP-Fraktion 
 
2.4.1 Prüfung der zeitlichen Umsetzung der Schulentwicklungsplanung 

bei geänderten Rahmenbedingungen. 
 
 Dieser Antrag wird durch die Erläuterung der Verwaltung in der Sit-

zung und in der Vorlage 143a/2012 als erledigt betrachtet.  
 
2.4.2 Bericht über die aktuelle Entwicklung der Inklusion im Landkreis 

und mögliche Auswirkungen auf die Sonderschulen nach Wegfall 
der Sonderschulpflicht ab 2013/2014. 
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 Dieser Antrag wird durch die Erläuterung der Verwaltung in der Sit-
zung und in der Vorlage 143a/2012 als erledigt betrachtet. 

 
3.  Antrag auf Zuschussgewährung des Landkreises Esslingen an 

den Sportkreis Esslingen e. V. 
 
 Der Ausschuss lehnt mehrheitlich den folgenden Antrag (zwei Ja-

Stimmen und drei Enthaltungen) ab:  
 
 Der Sportkreis Esslingen erhält ab 2013 einen Zuschuss in Höhe 

von 25.000 Euro pro Jahr zur Schaffung einer Koordinierungsstelle 
zur Vernetzung von Schule und Verein. 

 
4.  Parkflächen für das Schulzentrum Zell in Esslingen 
 
 Der Ausschuss fasst mehrheitlich folgenden Beschluss (1 Nein-

Stimme und 3 Enthaltungen): 
 
 Die Baufreigabe für die Neuordnung und Erweiterung der 

Parkflächen im Berufsschulzentrum Zell wird auf der Grundlage der 
Entwurfsplanung erteilt. 

 
5.  Freilichtmuseum Beuren  

- Saison 2012 
 
 Die Verwaltung nimmt die Ausführung der Verwaltung und die Vor-

lage 142/2012 zur Kenntnis.  
 
6.  Freilichtmuseum Beuren  

- Neues Eingangsgebäude, Erschließung und Außenanlagen 
 
 Der Ausschuss fasst einstimmig folgende Beschlüsse: 
 
6.1 Der Entwurfsplanung für das Eingangsgebäude, die Erschließung 

und die Außenanlagen wird zugestimmt. 
 
6.2 Die Baufreigabe für das Eingangsgebäude, die Außenanlagen und 

die Erschließung wird erteilt. 
 
7.  Schülerzahlen der Schulen in der Trägerschaft des Landkrei-

ses Esslingen 2012/13 
 
 Der Ausschuss nimmt die Ausführung der Verwaltung und die Vor-

lage 159/2012 zur Kenntnis.  
 
gez. 
Heinz Eininger 
Landrat 


